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Dezember 2023 27. Jahrgang | 21. Dezember 2023 | Keine amtlichen Bekanntmachungen! 

In den vergangenen Jahren war es fast schon zur Tradition geworden, das jeweils von der Gesellschaft für 

deutsche Sprache herausgegebene „Wort des Jahres“ zum Titelthema der Dezemberausgabe des 

„Amtsschimmels“ zu machen und damit einen positiven Ausblick auf das neue Jahr zu gewähren. Denn: Trotz 

aller ernsten Hintergründe hatten „Wellenbrecher“ (2021) oder „Zeitenwende“ (2022) nach Auffassung der 

Redaktion doch zumindest einen leicht optimistischen Unterton, was das neue Jahr angeht. Aber, was soll 

man mit „Krisenmodus“, dem Wort des Jahres 2023, anfangen? Vorschlag der LandFrauen aus dem Barkauer 

Land: Vergessen Sie es einfach! - In diesem Sinne: Fröhliche Weihnachten und auf ein besseres Jahr 2024! 

Frohe Weihnachten! 

Foto: Der Amtsschimmel  © 2023 
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Amtliche 

Bekanntmachungen 

sowie aktuelles Ortsrecht 

jederzeit unter: 

www.amtpreetzland.de 

Mitteilungen der Verwaltung / Gemeinden 

Impressum: 
 

„Der Amtsschimmel“ 
ist das nicht-amtliche Mitteilungsblatt 

des Amtes Preetz-Land und seiner 

amtsangehörigen Gemeinden Barmis-

sen, Boksee, Bothkamp, Großbarkau, 

Honigsee, Kirchbarkau, Klein Barkau, 

Kühren, Lehmkuhlen, Löptin, Net-

telsee, Pohnsdorf, Postfeld, Rastorf, 

Schellhorn, Wahlstorf und Warnau. 

Er erscheint regelmäßig einmal im 

Monat (jeweils zum letzten Mittwoch 

des Monats) auf der Internetseite des 

Amtes unter www.amtpreetzland.de. 

Herausgeber: 

  Amt Preetz-Land 
- Der Amtsvorsteher - 
Am Berg 2, 
24211 Schellhorn 

Verantwortlicher Redakteur: 
Ralf-Uwe Jann, Tel. 04342/8866 -121, 
Fax 04342/8866 - 109. E-Mail: 
amtsschimmel@amtpreetzland.de 

Verantwortlich für den Inhalt der 
redaktionellen Beiträge sind die 

jeweils genannten Autoren. 

Sprech- und Öffnungszeiten 

der Amtsverwaltung 

Montag  08.00 – 12.00 Uhr 

    13.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag   08.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch    geschlossen! 

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 17.30 Uhr 

Freitag   08.00 – 12.00 Uhr 

 

Zusätzliche Öffnungszeiten 

(Team für Bürgerdienste) 

Dienstag   07.00 – 08.00 Uhr 

Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr 

 

 04342 – 8866 – 6 

info@amtpreetzland.de 

Grußwort des Amtsvorstehers 

Gemeinde Schellhorn 

Das Amt Preetz-Land wünscht 

frohe Weihnachten. 

Das Jahr 2023 war in vielerlei Hinsicht eine 

herausfordernde Zeit, sowohl in Deutsch-

land als auch weltweit. Verschiedene Prob-

leme wie politische Spannungen, soziale 

Herausforderungen, Umweltfragen und 

wirtschaftliche Schwierigkeiten haben viele 

Menschen beeinflusst und belastet. 

Der Mangel an qualifizierten Arbeitskräften 

in den unterschiedlichsten Branchen sowie 

die Herausforderung bei der Integration 

von Flüchtlingen in die Gesellschaft und 

den Arbeitsmarkt haben weiterhin große 

Aufmerksamkeit und Bemühungen erfor-

dert. Es bleibt auch in den nächsten Jahren 

eine komplexe Aufgabe, die fortlaufend 

angegangen werden muss, um langfristig 

Lösungen zu finden. 

Ich bin zuversichtlich, dass wir durch unser 

sehr gut aufgestelltes Ehren- und Hauptamt 

im Amt Preetz-Land die an uns gestellten 

Aufgaben auch weiterhin meistern werden. 

Trotz aller Probleme in der Welt sollten wir 

uns nun die Zeit nehmen und daran den-

ken, was vor uns liegt: Weihnachten! Weih-

nachten ist die Zeit der Hoffnung, der Liebe 

und des Zusammenhalts.  

*  *  * 

 

Und so wünsche ich Ihnen eine frohe 

Weihnachtszeit. Möge sie von Frieden, 

Freude und positiven Momenten geprägt 

sein. 

Kai Johanssen 

Amtsvorsteher 

  Weihnachtsbaumabfuhr 2024 
   Amt Preetz-Land   Abfuhrtag: Donnerstag, 11.01.2024 

Einladung zum Jahresempfang 

am Sonntag, 14. Januar 2024 

um 11:00 Uhr im Gildehaus 

Wir möchten in gemütlicher Runde das neue 

Jahr begrüßen und mit einem Jahresrückblick 

das Jahr 2023 verabschieden. 

*  *  * 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schellhorn, 

im Namen der Gemeinde lade ich Sie recht herzlich ein, bei einem Glas Sekt/Saft und 

einem kleinen Imbiss mit uns den Jahreswechsel zu würdigen!  

Kai Johanssen  

Bürgermeister 

Abfallwirtschaft Kreis Plön  |  Behler Weg 21a, Plön  |  Tel. 04522 / 74 74 74 
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Gemeinde Kühren 

An alle 

Einwohner/innen und Vereine der Gemeinde Pohnsdorf 

Einladung zum Neujahrsempfang 

Wir freuen uns, Sie zur Teilnahme am 18. Neujahrs-

empfang der Gemeinde Pohnsdorf einzuladen. Der 

Neujahrsempfang bietet die Gelegenheit zu einem 

kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr und ge-

währt zudem einen Ausblick auf die kommenden 

Monate. 

Traditionsgemäß werden auch in diesem Jahr Personen und Gruppen 

geehrt, die sich im vergangenen Jahr oder über einen längeren Zeitraum 

besonders für unsere Gemeinde engagiert haben. Der Neujahrsempfang 

findet statt am 

Sonntag, den 7. Januar 2024 um 11.00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus in Pohnsdorf. 

Nach dem offiziellen Teil laden wir Sie herzlich dazu ein, bei Getränken 

und Snacks in ungezwungener Atmosphäre zu verweilen. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie beim Neujahrsempfang begrüßen zu 

dürfen und gemeinsam auf das neue Jahr anzustoßen. 

Mit freundlichen Grüßen     Marco Lüth, Bürgermeister 

Gemeinde Pohnsdorf 

Amt Preetz-Land  |  Team für Bürgerdienste 

Einladung zum Neujahrsempfang 2024 

Die Gemeinde Kühren lädt alle Einwohnerinnen und 

Einwohner sowie alle Mitglieder der Vereine am 

Samstag, den 20. Januar 2024 

um 15:00 Uhr 

in das Feuerwehrgerätehaus nach Kührsdorf zum 

Neujahrsempfang ein.  

Nach einem kurzen Rückblick und einem Ausblick auf das Jahr 2024 

werden wieder verdiente Gemeindemitglieder geehrt.  

Gern besprechen wir ihre Wünsche und Anregungen zum Leben in der 

Gemeinde bei einem Imbiss und einem Getränk. 

Wir freuen uns auf Sie und nehmen gern Ihre Anmeldung entgegen: Claus 

Timmermann: 04526-9073835 oder 0172-8141110 oder timmer-

mann.mr_ploen@t-online.de 

Mit freundlichen Grüßen   Claus Timmermann, Bürgermeister 

Veränderte Lieferzeiten für Ausweisdokumente 

durch die Feiertage 

Liebe Bürger/- innen, 

bald ist Weihnachten – und durch die Feiertage ergeben sich verän-

derte Lieferzeiten für Ausweisdokumente. Ich möchte Sie gerne auf 

die Verschiebungen rund um das Fest und den Jahreswechsel auf-

merksam machen. 

Produktion während der Weihnachtszeit 

Die Bundedruckerei produziert auch in diesem Jahr zwischen Weih-

nachten und dem Jahreswechsel Personalausweise und Reisepässe. 

Zustellung von Personalausweisen und Reisepässen: 

Der Versanddienstleister liefert an den Feiertagen keine Bestellungen 

aus. Wir erhalten Ihre beantragten Ausweisdokumente an den darauf-

folgenden Werktagen. (Personalausweise 2 – 4 Wochen / Reisepässe 

4 – 8 Wochen Lieferzeit) 

Bestellung von Expresspässen: 

Durch die Feiertage kommt es bei den Bestell- und Lieferzeiten von 

Expresspässen zu folgenden Verschiebungen: 

Bestellung in der Bundesdruckerei Dokumente in der Behörde  

bis 12 Uhr        bis 12 Uhr 

Donnerstag  21.12.2023    Donnerstag  28.12.2023 

Freitag   22.12.2023    Freitag   29.12.2023 

Mittwoch  27.12.2023    Mittwoch  02.01.2024 

Donnerstag  28.12.2023    Donnerstag  03.01.2024 

Freitag   29.12.2023    Freitag   04.01.2024 

Sollten Sie zum Jahresende also eine Reise planen, prüfen Sie bitte 

rechtzeitig die Gültigkeit Ihre Ausweisdokumente und berücksichtigen 

Sie die veränderten Lieferzeiten.   

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Einwohnermeldeamt! 

Im Auftrag: Nadine Wartenberg, Tel. 04342 / 8866 - 101 

WBV Bothkamper See 

Haushaltssatzung 

des Wasser- und Bodenverbandes 

Bothkamper See für das Haushaltsjahr 2024 

Aufgrund der §§ 7 ff. des Ausführungsgesetzes zum Gesetz über 

Wasser- und Bodenverbände (Landeswasserverbandsgesetz – 

LWVG) wird nach Beschlussfassung des Verbandsausschusses 

vom 29.11.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:  

§ 1  

Der Gesamtbetrag der Einnahmen und Ausgaben des Verwal-

tungshaushalts wird festgesetzt auf    70.400,00 EUR.  

Der Gesamtbetrag der Einnahmen und Ausgaben des Vermö-

genshaushalts wird festgesetzt auf             0,00 EUR.  

§ 2  

Es werden festgesetzt:  

1.  Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Darlehensaufnahmen auf      0,00 EUR  

2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite auf  0,00 EUR  

3.  Die Gesamtzahl der im Stellenplan 

ausgewiesenen Stellen auf         0,00 Stellen. 

4.  Der Hebetermin auf den          01.05.2024.  

§ 3  

Die Hebesätze der Beitragsabteilungen werden wie folgt festgesetzt:  

Gewässerunterhaltung, Grundbeitrag     15,00 EUR/Mitglied  

Gewässerunterhaltung, Flächenbeitrag      6,90 EUR/BE  

Rohrleitungsunterhaltung 

ohne Gewässereigenschaft       1,00 EUR/ha  

Rohrleitungsunterhaltung 

mit Gewässereigenschaft       0,00 EUR/ha  

Kapitaldienst          0,00 EUR/Nha/ha 

Deichunterhaltung            0,00 EUR/BE/ha  

Schöpfwerksunterhaltung       0,00 EUR/BE/ha  

Beiträge für Naturschutz- und 

Landschaftspflegemaßnahmen      0,00  EUR/ha  

 

Bothkamp, den 29.11.2023    gez. Jensen 

         (Verbandsvorsteher) 

 

Jedes Mitglied kann Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haus-

haltsplan und dessen Anlagen in der Geschäftsstelle des Ver-

bandes in Berliner Ring 22, 24582 Wattenbek, Tel. 04322/4900, 

nehmen. 
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Gemeinde Schellhorn AktivKreis Schellhorn  |   www.aktivkreis-schellhorn.de 

Liebe Schellhornerinnen, 

liebe Schellhorner, 

so viel Schnee ist einfach wunderbar! 

Schnee schon vor dem 1. Advent, Schnee für 

viele kleine und große Schneemänner, zum 

Schlitten- und auch zum Skifahren, Schnee-

häubchen auf den Zweigen des Weihnachts-

baumes auf dem Dorfplatz schon vor dem 

Schmücken, ein verschneiter Senioren-

Adventskaffee aber auch viel Schnee zum 

Schippen. Leider ist er nun schon wieder 

weggeschmolzen.  

Der von Familie Luithard gespendete und 

sehr schön gewachsene Weihnachtbaum 

auf dem Dorfplatz wurde von Bürgermeister 

Kai Johanssen und weiteren Männern auch 

in diesem Jahr wieder wunderbar beleuchtet 

und von vielen fleißigen Schellhorner Kinder-

händen reichhaltig geschmückt. In den letz-

ten Jahren wurde der Baumschmuck u.a. 

durch Sturm mächtig dezimiert, sodass sich 

der AktivKreis zum Basteln zusammenfand. 

Nun hängen erstmals große rote Pakete am 

Baum, sowie neue Schleifen und viele Ku-

geln in den unterschiedlichsten Größen. Bei 

Punsch, Stolle und Keksen, standen viele 

Schellhornerinnen und Schellhorner jegli-

chen Alters um den schönen Baum herum 

und schnackten, Kinder tobten im Schnee, 

es war ein so wunderbar friedfertiges Bild. 

Gemütlich war auch der Seniorenkaffee, 

dieses Mal fand er im vorderen Teil des sehr 

stimmungsvoll dekorierten Saales im Gilde-

hus statt. Bürgermeister Kai Johanssen be-

grüßte die Gäste und überbrachte dabei 

auch einen Gruß von Pastor Kroglowski. Mit 

weihnachtlichen Liedern eröffnete die Flöten-

gruppe von Anni Christiansen den musikali-

schen Teil des Nachmittags, gefolgt von den 

Kindern der Schellhorner Grundschule, die 

nicht nur sangen, sondern auch launige 

Gedichte vortrugen, sehr zur Freude man-

cher Gäste sogar ‚op platt‘. Nach Kaffee, 

Torte und angeregten Gesprächen, konnten 

wir dann unsere Überraschung ankündigen: 

bei der Freien Turnerschaft Preetz haben 

sich um Sandra Galle einige Frauen zusam-

mengefunden, um Orientalischen Tanz zu 

erlernen. Die daraus entstandene Gruppe 

‚Yalla Bina‘ präsentierte mit ihren aufwändig 

gestalteten Kostümen verschiedene Tänze, 

einen davon zu weihnachtlicher Musik. Es 

war ein besonderes Highlight!  

Vielen Dank an alle Mitwirkenden, an Carola 

Schwab und Marion Rath, die beiden guten 

Seelen vom Gildehus, und an alle Helferin-

nen des AktivKreises für diesen schönen 

Nachmittag. 

Für das nächste Jahr hat der AktivKreis 

die Termine festgelegt, der Flyer wird An-

fang des neuen Jahres verteilt: Am 30. 

April 2024 wird der Maibaum aufgestellt. Am 

26. Mai 2024 findet der Flohmarkt vor der 

Haustür statt.Am 28. September 2024 dreht 

sich alles um den Pflanzenmarkt. Am 30. 

November 2024 werden wir den Weihnachts-

baum schmücken. Am 9. Dezember 2024 

laden wir zum Seniorenkaffee ein. 

 

Für das nächste Treffen der Spurensucher 

wird sich Monika Gärtner bei Ihnen melden, 

aber informieren Sie sich bitte auch auf der 

Homepage des AktivKreises www.aktivkreis

-schellhorn.de 

Das nächste Mal trifft sich der AktivKreis am 

Montag, den 8.1.2024 um 19 Uhr im Land-

haus Schellhorn – machen Sie mit, wir freuen 

uns auf Sie! 

Nun bin ich am Ende dieses Amtsschimmel-

Jahres angelangt und gespannt, wie die 

Zusammenarbeit unter neuer Regie im 

nächsten Jahr anläuft.  

So wünsche ich Ihnen allen eine wunder-

schöne harmonische Weihnachtszeit, einen 

guten Start ins neue Jahr verbunden mit der 

Hoffnung, dass wieder ein bisschen mehr 

Frieden in der Welt einziehen möge. 

      Ihre Asta Cascorbi 

 

Pilates in Honigsee 

Es gibt freie Plätze beim Pilates in Honigsee 

im Kurs am Montag um 18.45 Uhr 

- Start ab 08.01.2024 - 

Dorfgemeinschaftshaus Honigsee 

Am Dorfhaus 1, in 24211 Honigsee 

KK-Bezuschussung möglich! 

Infos + Anmeldung:  

www.claudia-schacht.de 

Fon: 0431/8950722 oder  01714273111 

Mail: info@claudia-schacht.de 

Claudia  Schacht 

staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 

Pilates- + Rückenschullehrerin 

Honigsee  |  Barkauer Land 



27. Jahrgang       Der Amtsschimmel Nr. 12/2023 vom 21. Dezember 2023         Seite 5 

DRK-Ortsverein Kirchbarkau und Umgebung e.V. 

Liebe Freunde des DRK, 

ich hoffe, Sie haben die wunderschöne 

Schneelandschaft mit klirrender Kälte Anfang 

des Monats genießen können. Ich bin immer 

wieder überrascht, wie schnell diese Pracht 

weggetaut ist. Von großen Schneemännern 

waren nach 2 Tagen nur noch kleine 

schmuddellige Häufchen übrig. 

Unsere Weihnachtsfeier am 13. Dezember 

im Dorfhaus war abwechslungsreich und 

fröhlich. Nach dem Kaffeetrinken mit den 

leckersten Torten – herzlichen Dank den 

Bäckerinnen – unterhielt uns unser Pastor 

Meyer-Zurwelle mit einer Weihnachtsge-

schichte, zur Gitarrenbegleitung sangen wir 

die ersten Weihnachtslieder. Dann ein be-

sonderes Highlight: wer ein Gedicht aufsa-

gen konnte, erhielt ein kleines Geschenk. Es 

war erstaunlich, wie nach und nach die Texte 

wieder in Erinnerung kamen. Alle anderen 

Gäste erhielten dann aber auch noch ihr 

Geschenk. Zwischendurch auch immer mal 

eine Geschichte, lustige und nachdenklich 

stimmende. Natürlich sollte das Singen der 

Weihnachtslieder nicht zu kurz kommen: 

Stefan Plendl aus Honigsee begleitete uns 

auf dem transportablen Piano. Dazu gehörte 

auch ein Weihnachtsmedley zur Melodie „Oh 

Tannenbaum…“ und am Ende „Die Weih-

nachtsbäckerei“, die durfte nicht fehlen! 

 

Auf dem Foto (hinten): Stefan Plendl aus 

Honigsee am Piano 

Ein erfreuliches Ergebnis: Zu unserem DRK-

Blutspendetermin am 28. November in 

Kirchbarkau kamen 45 Blutspender. Vielen 

Dank! Für Ihren Terminkalender hier die 

Daten für die Blutspenden im Jahr 2024: 

05. März, 04. Juni, 03. September und 03. 

Dezember. 

Zu unseren Terminen im Januar 

laden wir herzlich ein: 

 08. Januar: Wir treffen uns zum belieb-

ten Montagsfrühstück von 9:00 bis 

11:00 Uhr im Dorfhaus Kirchbarkau. 

Das Frühstücksteam hat wieder ein leckeres 

Buffet vorbereitet und freut sich über viele 

TeilnehmerInnen. In dieser netten Runde gibt 

es immer viel zu erzählen und zu lachen. 

Gäste sind herzlich willkommen. Kostenbei-

trag 5 €. An- und Abmeldungen bitte bei S. 

Knust, Tel. 9299 oder J. Rieper, Tel. 1311. 

 20. Januar: Grünkohlessen im 

Dorfhaus Kirchbarkau ab 12:30 Uhr.  

Vorherige Tischreservierung ist nicht mög-

lich! Aufgetischt wird um 13:00 Uhr. Genie-

ßen wir dieses Lieblingswinteressen in fröhli-

cher Gesellschaft. Kostenbeitrag einschl. 

Getränke (Wasser, Saft, Bier, Verteiler, Kaf-

fee) und Nachtisch 20 € für Mitglieder, für 

Nichtmitglieder 22 €. Anmeldungen bis zum 

13. Januar beim Frühstücksteam (s.o.), U. 

Seedig, Tel. 964347 oder H. Dujan, Tel. 375. 

 

 

Zur Erinnerung: 

 31. Dezember 2023: Silvesterwalking/

Wandern um 11:00 Uhr ab Dorfhaus 

Klein Barkau. Es findet bei jedem Wetter 

statt. 

*  *  * 

Im Namen des Vorstandsteams 

des DRK-Ortsverein Kirchbarkau und Um-

gebung e. V. wünsche ich Ihnen ein 

schönes und gesundes Neues Jahr 2024! 

 

Ihre Hannelore Dujan 

Veranstaltungen in der Gemeinde 

Lehmkuhlen im Januar 2024 

■ 31.12. 17.00 Uhr  KG Lebrade 

 Silvestergottesdienst, Kirche Lebrade 

■ 01.01. 17.00 Uhr  KG Lebrade 

 Neujahrsandacht, Kirche Lepahn 

■ 13.01. 15.00 Uhr  Gemeinde  

 Seniorenkaffee auf Schloss Bredeneek 

■ 13.01.     FF Rethwisch  

Tannenbaumverbrennen 

am FF-Gerätehaus in Rethwisch 

■ 26.01. 20.00 Uhr  TSV Lepahn 

 Jahreshauptversammlung, Sportheim  

■ 27.01. 19.30 Uhr  CDU-Ortsverein 

Wintervergnügen, Restaurant Neeth, 

Voranmeldung erforderlich! 

(Telefon: 0 4342/8 36 48) 

Für die Gemeinde:   Berthold Müller 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Abfallwirtschaft Kreis Plön 

Abfallwirtschaft Kreis Plön  |  Behler Weg 21a, Plön  |  Tel. 04522 / 74 74 74 

  Weihnachtsbaumabfuhr 2024 
   Amt Preetz-Land   Abfuhrtag: Donnerstag, 11.01.2024 

Die Abfallwirtschaft des Kreises Plön bittet 

um Beachtung folgender 

Terminänderungen bei der Abfuhr 

der Behälter. In der Weihnachtswoche vom 

25. bis 31. Dezember 2023 ändern sich die 

regulären Abfuhrtermine folgendermaßen: 

25.12. vorgezogen auf Samstag 23.12.2023 

26.12. verschoben auf Mittwoch 27.12.2023 

27.12. verschoben auf Donnerstag 28.12.2023 

28.12. verschoben auf Freitag 29.12.2023 

29.12. verschoben auf Samstag 30.12.2023. 

In der darauffolgenden Silvesterwoche 

verschieben sich alle Abfuhrtage auf den 

folgenden Werktag. 

Die Abfallwirtschaft Kreis Plön bittet diese 

Änderungen zu berücksichtigen. Sämtliche 

Abfuhrtermine sind auch den Internetseiten 

des Kreises www.kreis-ploen.de/Termine 

Müllabfuhr zu entnehmen. Die Abfuhrtermi-

ne für 2024 stehen ab Kalenderwoche 52 

zur Verfügung. Für Rückfragen steht Ihnen 

der Kundenservice unter der Telefonnum-

mer 04522 / 74 74 74 zur Verfügung. 

Quelle: www.kreis-ploen.de 

https://www.kreis-ploen.de/B%C3%BCrgerservice/Termine-M%C3%BCllabfuhr/
https://www.kreis-ploen.de/B%C3%BCrgerservice/Termine-M%C3%BCllabfuhr/
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Das HAPPY-New-Year-Programm 2o24 in der Alten Meierei am See 

■ Mo 2.1.  19.30 Uhr 

Georg Schroeter & Marc Breitfelder präsentieren: „NewYearsPiano-Blues, Boogie, Swing 

and Rock“ mit dem "8 To The Bar"-Duo Claas Vogt (guit/voc) und Günther Brackmann 

(piano/voc). 

„Good news“ - Zum 39. traditionellen ‚NewYearsPianoBlues’ haben Georg Schroeter und Marc 

Breitfelder interessante Gäste eingeladen: Claas Vogt (guitar/voc.) und Günther Brackmann 

(piano/voc.) - Duo-Ableger des bekannten Trios ‚8 To The Bar‘ mit „Blues, Boogie, Swing und 

Rock’n Roll“. Claas Vogt ist nicht nur ein ausgezeichneter Sänger und Gitarrist mit lockerem 

und witzigem Entertainment. Er dürfte vielen auch als die eine Hälfte von ‚Klaus und Klaus‘ 

bekannt sein, wobei das musikalische Programm mehr mit den Bluesmetropolen um New 

Orleans und Memphis, sowie den Straßen des Amerikanischen Westens als mit der Nordsee-

küste zu tun hat. Am Piano ist einmal mehr Günther Brackmann zu hören, ein hervorragender 

Boogie- und Bluespianist, der seit Jahrzehnten die Bluesszene mit geprägt hat.  

So wird Günther Brackmann dann auch zum Auftakt des Neuen Jahres Solo im Zusammen-

treffen zweier begnadeter Pianisten mit seinem kongenialen Blueskollegen Georg Schroeter 

den ‚Rocking Good Boogie’ ins Klavier hämmern und mit seinem Partner Claas Vogt und dem 

BluesHarp-Virtuosen Marc Breitfelder nicht nur den Bluesfans mit schmeichelnden Bluesballa-

den das ganz besondere Bluesfeeling liefern: Denn - diese Silvester-Nachlese im ‚Buten-

Kieler’ Postfeld ist dafür seit mehr als einem Jahrzehnt berühmt und berüchtigt.  

■ So  7.1.  18.00 Uhr 

'SCHERBEkontraBASS reloaded' mit „73-Jahre-Rio-Reiser - Die Legende lebt !“ Marius 

del Mestre, Rhythmusgitarrist und Sänger & Florian Galow, Kontrabassist 

Niemand singt im Moment so intensiv und so authentisch die Lieder des größten deutschen 

Songpoeten Rio Reiser wie der ehemalige Rhythmusgitarrist und derzeitige Sänger der Scher-

benfamily: Marius del Mestre – begleitet von Florian Galow, einem virtuosen Kontrabassisten. 

Da Sie ganz frisch zusammen spielen, gibt ihnen das die Gelegenheit, das Programm umzu-

krempeln, aufzufrischen und neue Blickwinkel zu entdecken: Auch 'SCHERBEkontraBASS 

reloaded' überzeugt durch die Intensität der Performance bei minimalem Mitteleinsatz. Zudem 

kommen in den Conferencen gelebte Erinnerungen ins Spiel, die den Mythos des größten 

deutschen Songpoeten wiederaufleben lassen. Die Beschränkung auf akustische Instrumente 

sowie der Verzicht aufs Schlagzeug lassen den Witz, die Leidenschaft der Texte und die Quali-

tät der Lieder noch mehr zur Geltung kommen. Stücke aus der ganzen Bandgeschichte bis zu 

den Soloalben Rios, Werke wie „Halt Dich an Deiner Liebe fest“ oder „Zauberland“ werden zu 

hören sein, natürlich auch die Hits wie „Junimond“, „König von Deutschland“, „Für immer und 

Dich“, aber auch leise Töne und eher unbekannte Songs gehören zum neuen SCHERBEkont-

raBASS-Programm. 

■ So  14.1.  18.00 Uhr  

„Piano Boogie Woogie Master-Class-Concert“. CC-Solo-Abend mit Christian Christl  

Unter Fachleuten und Historikern im traditionellen Jazz, Blues und Boogie Woogie gibt es 

ungeahnte Dissonanzen. Der als „klassischer Boogie Woogie“ bezeichnete Klavierstil der Pia-

nisten Albert Ammons, Pete Johnson und Meade Lux Lewis hat mannigfaltige Fachdiskussio-

nen eröffnet. Denn alle drei Pianisten spielten ihren Boogie Woogie ohne Noten. Und schafften 

es trotzdem zu Konzerten z.B. in der weltberühmten Carnegie Hall in New York oder auch in 

Hollywood Spielfilme. Wie konnte das nur möglich sein, so ganz ohne Noten? Christian 

Christl, Boogie Pianist aus Leidenschaft, hat dazu viel zu erzählen. Über 30 Jahre regelmäßige 

Radiosendungen, über 30 Jahre regelmäßige Konzerte weltweit (in großen Konzerthallen aber 

auch in kleinen Jazzclubs), unzählige Interviews mit Musikern, Historikern und Experten säu-

men seinen Weg. Und es gibt viel zu erzählen. Und kann das, was er erzählt, gleich musika-

lisch am Klavier untermauern. 

■ Sa  20.1. 19.30 Uhr  

"Tango zum Genießen" mit dem Trio TanGoza. Tango in seiner ganzen Vielfalt, von der 

Guardia Vieja bis zum Tango Nuevo, vom konzertant-anspruchsvollen Astor-Piazzolla-

Titel zum 'FinnTango' bis hin zum deutschsprachigen Nostalgie-Schlager. Mit Anja Ja-

kobsen (Akkordeon), Gerhard Breier (Klarinette/Gesang) & Imre Sallay (Klavier). 

Schon der Name des Ensembles, der sich aus Tango und gozar (spanisch für genießen) zu-

sammensetzt, verrät dessen Passion. Starke Melodien und klangfarbenreiche Harmonien, die 

allerlei Assoziationen und emotionale Welten eröffnen, gilt es genüsslich zu goutieren. 

Infos / Kartenbestellungen unter www.alte-meierei-am-see.de 

E-Mail: info@alte-meierei-am-see.de   Telefon: 04342 / 8 44 77 

Kulturzentrum Alte Meierei am See  |  Postfeld 

Nach langjährigen Erfahrungen in größeren 

Besetzungen haben sich Gerhard Breier 

(Klarinette/Saxophon/Gesang) und Anja 

Jakobsen (Akkordeon) zunächst auf das 

Duo-Format konzentriert, um in der Be-

schränkung auf das Wesentliche der Seele 

des Tangos nachzuspüren. 

■ Do  1.2.  20.30 Uhr 

Georg Schroeter & Marc Breitfelder prä-

sentieren: "Best of GS/MB" - Im Gedenken 

an den unvergessenen Gottfried Böttger. 

Die für den Blues Fan anfangs etwas unge-

wöhnlich erscheinende Instrumentierung mit 

Klavier und Mundharmonika hat sich als 

Formation in den letzten Jahren international 

durchgesetzt und zeigt die Vielseitigkeit und 

Fröhlichkeit dieser handgemachten Musik. 

Das Klavierspiel ersetzt die Rhythmus-

Gitarre sowie den Bass, und die Mundhar-

monika kann auch mal wie eine Geige oder 

wie die E-Gitarre von Jimi Hendrix oder Jeff 

Beck klingen. Eigenkompositionen reihen 

sich mühelos an Bearbeitungen von Rock 

und Blues-Titeln, u. a. aus den Federn von 

Muddy Waters, den Rolling Stones oder J.J. 

Cale, die jedoch niemals einfach nur nach-

gespielt, sondern immer in einer ganz eige-

nen Version – und jeden Abend ein biss-

chen anders – gespielt werden, da die Im-

provisation einen wichtigen, wenn nicht den 

wichtigsten Anteil ihrer Musik ausmacht. 

■ Sa 3.2. 19.30 Uhr 

Das 'etwas andere WeihnachtsKonzert' 

mit dem A-Cappella-Quartett NUR WIR. A-

Cappella in seiner unterschiedlichsten 

Form - A-Cappella vom AllerFeinsten !!! 

NUR WIR - das sind Hennu, Geppi, Frerk 

und - NEU - Peer. Und diese (teilweise gar 

nicht mehr so jungen) Männer machen seit 

mehr als 15 Jahren Musik. Mit ohne Instru-

mente. Querbeet durch Pop, Rap, Klassik, 

Jazz und Volkslied – manchmal auch inner-

halb eines Liedes. Und die vier sind und 

fühlen sich mittlerweile tief in der norddeut-

schen a Cappella-Szene verwurzelt. Die 

Frage, wie man es 10 Jahre miteinander 

aushält – und dabei auch noch etwas halb-

wegs Anständiges auf die Bühne bringt – 

beantworten sie am liebsten persönlich. 

■ So  4.2.  18.00 Uhr 

„Das Herz tanzen lassen“: COEURBALLA. 

Weltmusikmix aus feurigen Balkanesken, 

mitreißender Gypsy-Musik, und melan-

cholischen Melodien. Mit Geige, Akkorde-

on, Kontrabass, Gesang und Percussion. 

Der Name der Band ist zugleich Programm: 

CoeurBalla – „Das Herz tanzen lassen...“ 

Hinter dem melodisch klingenden Namen 

verbergen sich vier Frauen, die vereint durch 

ihre Leidenschaft für Musik dazu einladen, 

ihren Klängen zu lauschen, zu träumen oder 

eben auch einfach nur das Herz tanzen zu 

lassen ... 
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LandFrauenVerein Preetz und Umgebung e.V. 

Sport– und Spielkreis (SuS) Pohnsdorf „Der Amtsschimmel“ - in eigener Sache 

Inzwischen haben wir LandFrauen aus Preetz und Umgebung  am 

12. Dezember unsere traditionelle Weihnachtsfeier im Hotel Ro-

senheim in Schwentinental, OT Raisdorf gefeiert. Es war ein stim-

mungsvoller Abschluss des Jahres 2023 mit Weihnachtsliedern von 

unserem Chor und einigen weihnachtlichen Märchen, lebhaft erzählt 

von Frau Christiane Delfs-Findeisen. Einen kleinen Weihnachtsmarkt 

mit Leckereien und Handarbeiten gab es auch. 

Für das Jahr 2024 haben wir inzwischen ein volles Jahrespro-

gramm mit interessanten Vorträgen, Ausflügen und anderen Veran-

staltungen zusammengestellt. Das Neue Jahr begrüßen wir traditi-

onsmäßig mit einem Neujahrsfrühstück im Gildehus in Schell-

horn. Das Datum ist der 9. Januar und die Uhrzeit 10:00. Vorher, am 

8. Januar, soll der Handarbeitskreis beginnen. Eveline Greipel 

bittet darum, sich vorher bei ihr anzumelden. 

            Katherine Dege 

An die Mitglieder, Förderer und Freunde 

des Sport- und Spielkreises 

Bowling 

und Schnitzel/Grünkohl-Buffet 

zum Jahresabschlussessen 

Herzlich willkommen am Samstag, 27. Januar 2024 

um 16.45 Uhr im SAM Sportpark, Bordesholm 

Von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr haben wir die Möglichkeit, uns beim 

Bowling auszutoben, bevor es dann im Anschluss (ca. 19 Uhr) zum 

Essen in den Wintergarten des SAM geht. 

Von Mitgliedern wird ein Kostenbeitrag von € 15,00 erhoben (bis 21 

Jahre: € 5,00, bis 12 Jahre frei, Nichtmitglieder € 25,00). Wie immer, 

müssen die Getränke selbst bezahlt werden. 

Anmeldungen inkl. Essenswunsch* bitte bis 12. Januar 2024 an : 

Henning Schnack - 0171/7881192 oder 

Clemens Lüth – 01573/6008487 

oder per Mail an: sus-pohnsdorf@outlook.de 

*  Zur Wahl stehen: 

 Grünkohl mit Kassler, Schweinebacke, Kochwurst 

und Röstkartoffeln 

 Schnitzel mit Pommes, Potatowedges oder Kroketten 

und 2 Soßen (Sauce Hollandaise + Jägersoße) 

Herzliche Grüße vom Vorstand des Sport- und Spielkreises 

Henning Schnack 

„Der Amtsschimmel“ kommt zurück - in neuem 

Gewand, wieder auf Papier und in alle Haushalte! 

In der Juniausgabe des „Amtsschimmels“ musste die Redaktion 

die Leserinnen und Leser darüber informieren, dass die  folgende, 

also die Juli-Ausgabe, nach über 26 Jahren die vorerst letzte sein 

würde, die noch als Druckerzeugnis erscheinen und an sämtliche 

Haushalte im Amtsgebiet verteilt werden würde. Es wurde aller-

dings eine Fortführung des Mitteilungsblattes als Online-Ausgabe, 

mindestens bis zum Jahresende, versprochen. Gleichzeitig wurde 

in Aussicht gestellt, nach Alternativen für eine wirtschaftlich tragfä-

hige Fortführung des „Amtsschimmels“ als nicht-amtliches Mittei-

lungsblatt zu suchen und den Entscheidungsgremien des Amtes 

bis zum Jahresende einen Vorschlag zu unterbreiten. 

Bereits in der Ausgabe 11/2023 konnte „in eigener Sache“ mitge-

teilt werden, dass es ab Januar 2024 wieder eine Printausgabe 

geben werde, die dann auch wieder über die Post an alle Haushal-

te verteilt werden soll. Inzwischen hat der Amtsausschuss in seiner 

Sitzung vom 30.11.2023 beschlossen, den Harvey-Verlag aus 

Großbuchwald mit der Herstellung des neuen „Amtsschimmels“ zu 

beauftragen, was inzwischen vertraglich gesichert wurde. 

Was bedeutet das? Was ändert sich, was bleibt wie bisher? 

Herausgeber auch des neuen „Amtsschimmels“ 

bleibt der Amtsvorsteher des Amtes Preetz-

Land. Allerdings wird das inzwischen nicht-

amtliche Mitteilungsblatt künftig nicht mehr im 

Amt selbst erstellt, sondern im Harvey-Verlag in 

Großbuchwald, der auch die Anzeigen akqui-

riert. Gedruckt wird es durch die Druckerei Pe-

ters in Preetz im bekannten Format DIN A4, 

jedoch auf höherwertigem Papier und in Farbe! 

Was sich auf jeden Fall ändert, ist die Erscheinungsweise: Der 

neue „Amtsschimmel“ wird nicht mehr jeden Monat, sondern, be-

ginnend mit der Ausgabe 01/02, nur noch alle zwei Monate er-

scheinen. Durch die neuen Abläufe zwischen Amt und Verlag wird 

auch der zeitliche Abstand zwischen Redaktionsschluss und 

Erscheinen deutlicher größer sein als bisher (alle Daten 2024: 

siehe Kasten unten). Dies erfordert von allen Autoren mehr Voraus-

planung und strategischen „Weitblick“ als (vielleicht) bisher. 

Wie schon seit 1999 wird der „Amtsschimmel“ wieder jeweils in der 

letzten Woche des Erscheinungsmonats durch die Deutsche Post 

an alle Haushalte im Amtsgebiet verteilt, wobei „alle“ Haushalte 

nicht bedeutet, dass „sämtliche“ Haushalte bedient werden: Da 

der „Amtsschimmel“ wieder Anzeigen enthalten wird, nicht jedoch 

amtliche Mitteilungen, dürfen die Postzusteller das Blatt grundsätz-

lich dort nicht einwerfen, wo es heißt: „Keine Werbung bitte!“ 

Was gleicht bleibt, ist, dass alle redaktionellen Beiträge nach wie 

vor digital an den amtsschimmel@amtpreetzland.de eingereicht 

werden müssen. Hier werden die Texte vorformatiert und auf Recht-

schreib- bzw. Tippfehler kontrolliert; Bilder werden so (um-) be-

nannt, dass sie den Texten eindeutig zugeordnet werden können, 

und das ganze Paket geht dann digital an den Verlag. Für alle 

Einsendungen gilt: Man muss nicht bis zum letzten Tag warten.  

Die Redaktion freut sich auf einen erfolgreichen 28. Jahrgang! 

Termine des neuen „Amtsschimmels“ für 2024 

Ausgabe  Postverteilung    Redaktionsschluss* 

01-02/2024    5. KW (ab 30.01.2024)  Freitag, 12.01.2024 

03-04/2024  13. KW (ab 26.03.2024)  Freitag, 08.03.2024 

05-06/2024   22. KW (ab 28.05.2024) Mittwoch, 08.05.2024 

07-08/2024   31. KW (ab 30.07.2024) Freitag, 12.07.2024 

09-10/2024   39. KW (ab 24.09.2024) Freitag, 06.09.2024 

11-12/2024   48. KW (ab 26.11.2024) Freitag, 08.11.2024 

           * jeweils 08.00 Uhr 



Seite 8  21. Dezember 2023 Der Amtsschimmel 

Liebe LandFrauen! 

Wie sieht Ihr Kalender für 2024 aus? Oder, 

anders gefragt, wie fühlt er sich an? Freuen 

Sie sich auf lauter schöne Ereignisse oder 

wird Ihnen angesichts der Fülle Ihrer Pflich-

ten ganz bang? Im zweiten Fall muss, auch 

wenn es schwierig ist, etwas geschehen. 

Aber die Erfahrung zeigt: Ab und zu geht es 

tatsächlich auch mal ohne uns. Aus dem 

Alter, in dem wir immer etwas zu verpassen 

meinen, sind wir ohnehin alle raus! 

Damit Sie auf keinen Fall Termine bei den 

LandFrauen verpassen (die gehören nämlich 

unbedingt in Ihren Kalender), werde ich in 

unserem beliebten Amtsschimmel im kom-

menden Jahr zwei Monate im Voraus unsere 

Veranstaltungen ankündigen. Die zweimonat-

liche Erscheinungsweise scheint das notwen-

dige Zugeständnis auf die kostenintensivere 

(im Vergleich zur Online-Version) gedruckte 

Version des Mitteilungsblattes zu sein, das 

ab sofort wieder allen Haushalten zugestellt 

wird. Wir freuen uns, dass man sich zu dieser 

Lösung hat durchringen können. 

 

LandFrauenKalender im Januar 2024 

Wir beginnen das Jahr mit unserem traditio-

nellen Neujahrsfrühstück in Thomsen’s 

Peerstall in Rönne. Am 13. Januar um 9.30 

Uhr erwartet uns ein grandioses Buffet, kre-

iert und zubereitet von unseren LandFrauen 

aus Postfeld.  

Als sei das nicht schon Grund genug, diesen 

Termin auf keinen Fall zu verpassen, freuen 

wir uns auf den Vortrag „Rund um Polen, 

ein Mitreiseerlebnis“ von Gunnar Green. 

Wer bereits das Vergnügen hatte, einen Vor-

trag von dem Weltreisenden und Fotografen 

aus Leidenschaft hören zu dürfen, weiß, was 

wir erwarten dürfen: Einen Reisebericht über 

die 500 Kilometer lange Ostseeküste in Polen 

mit den Städten Danzig und Marienburg, das 

Naturparadies Masuren und den Biebranski 

Nationalpark im Osten des Landes. Spekta-

kuläre Luftaufnahmen werden den Bericht 

ergänzen. Anmeldungen bis zum 8. Januar 

bei Dorothea Storm, Tel. 04302-443, Kos-

ten: 20 €. 

„Es ist dunkel und grau in dieser Jahreszeit? 

Nicht bei uns!“ Dieser Slogan ist für unsere 

Wandergruppe Grund 

genug, sich am Freitag, 

den 26. Januar die 

Lichtinstallation von 

Benjamin Rachfahl in 

den Gewächshäusern 

des Botanischen Gar-

tens in Kiel anzuschau-

en. Treffpunk und Uhr-

zeit (voraussichtlich: 

17.30 Uhr) werden zeit-

nah auf unserer Home-

page bekannt gegeben. 

Zum Abschluss eines 

ereignisreichen Jahres 

möchte ich mich im 

Namen des gesamten 

Vorstands bei allen Mit-

gliedern für ihre Treue 

bedanken. Nicht ohne 

Stolz dürfen wir verkün-

den, dass unser Verein, 

entgegen dem allge-

meinen Trend, sogar 

neue Mitglieder be-

grüßen darf. Auch im 

Jahr 2024 werden wir 

wieder viele interessan-

te Veranstaltungen pla-

nen und freuen uns jetzt 

schon auf nette Begeg-

nungen. 

Möchten Sie uns Land-

Frauen kennenlernen? 

Gäste sind stets herz- 

       lich willkommen! 

www.lfv-kirchbarkau.de 

Der nächste 

Amtsschimmel 
erscheint  

am Mittwoch, 31.01.2024 

Redaktionsschluss: 

Freitag, 12.01.2024 

08:00 Uhr 

Zum 90. Geburtstag:  

Frau Waltraud Mund 

aus Kirchbarkau 

Zum 85. Geburtstag:  

Herrn Walter Hars aus Boksee 

Herrn Dr. Johannes Brühning 

aus Klein Barkau 

Herrn Dr. Fritz Schaefer 

aus Löptin 

Herrn Jürgen Beilke aus Rastorf 

Herrn Claus Blöcker 

aus Rastorf OT Rastorfer Passau 

Frau Elisabeth Bubert 

aus Schellhorn 

Zum 80. Geburtstag:  

Frau Annemarie Maschmann 

aus Boksee 

Frau Ursula Fantasia 

aus Lehmkuhlen OT Hohenhütten 

Herrn Ulrich Wenzel 

aus Lehmkuhlen OT Lepahn 

Frau Ingeburg Both-Grell 

aus Lehmkuhlen OT Trent 

Frau Anne Gerntholtz 

aus Pohnsdorf OT Neuwühren I 

Herrn Dieter Petersen aus Postfeld 

Frau Ute Stahl-Rath aus Postfeld 

Herrn Horst Metzger 

aus Rastorf OT Wildenhorst 

Frau Doris Prellwitz-Entzeroth 

aus Schellhorn 

Frau Lena Krützfeldt 

aus Schellhorn 

Herrn Horst Dose aus Wahlstorf 

Zur Goldenen Hochzeit: 

dem Ehepaar 

Gabriele und Bernd  Dreger 

aus Lehmkuhlen OT Rethwisch 

Für den Monat 

Januar 2024 

gratuliert 

„Der Amtsschimmel“ 

Nun wünsche ich Ihnen einen beschaulichen Januar, ein geordnetes Terminwesen und 

nur erfreuliche Ereignisse, was angesichts der Krisen rund um den Globus schon eine 

Herausforderung sein wird. Und wenn Sie doch einmal ein Ereignis vergessen haben – 

vergessen Sie’s einfach!              Ihre Veronika Hofterheide 


